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929—1) Nr. 543.

Uebertraguug
dritter excc. Feilbietung.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Scno-
setsch wird kund gemacht:

Eö sci über Ansuchen des Jakob Zbricaj
von Senosetsch, Bevollmächtigter des Rai-
mund Cipriani, in die Uebertragung der
dritten cxcmlivcn Feilbielnng der der Iosefa
Sattler von Senosetsch gehörigen, im
Grundbuche Herrschaft Sclioselsch iiudUrb.»
Nv. 41 vorkommenden Realität gewilligct,
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

18. M a i 1870 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts anberaumt.

K. k. Bezirksgericht Scnosetsch, am
17. Februar 1870.

(931—) Nr. 730.

Tritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Landstroß wird

mit Bczna, auf den Bcschcid vom Iten
October 1869, Z. 5^537, hicmit bekannt
gemacht, duß die in dcr Cxecutionssachc
dcs Herrn Dr . Jos.f Rosina von Rudolfs-
mcrth gegen Michael Gramc von Ecdeu
M o . 23 fi. 10'/2 kr. auf den 26. Mä',z
und 26. April l. I . angeordnete elste und
zweite RcabFeilbietungstagsatzung für ab-
gethan erklärt wurden, dagegen es bei der
auf den

27. M a i 1 8 7 0
angeordneten dritten Real - FcilbictungS'
tagsatzung sein Verbleiben habe.

K. l. Be^iltsgericht Landstraß, am 31sten
März 1870.

(896—1) " Nr. 428.

Erccutivc Feilbictuug.
V?n dem l. k. Bezirksgerichtc Krainburg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen deS Herrn

Dr. Valentin Paulic oo>, Völlermartt gcgen
Gertraud Vuljavcc von MiltcrocUach wc^cn
aus dem Vergleiche vom 23. Imu 18<>8,
Z. 2514, schuldigen 73 f l . 20 tr. C. M .
c. 8. 0. in die cxccutiuc öffentlich. Vc,stci-
gerung dcr dcrLctztern gehörigen, im Grund-
buche H>rrsch^ft Egg ob Kramburli 8ud
Rcclf. - N i . 162 vorkommenden Rcalität,
im gerichtlich erhobenen Schützuogöwcrthe
von 700 fi. C. M. , gcwilliget mid zur Vor-
nahme derselben die Fe>lbietungs-Tagsaz<
zungen auf den

16. M a i ,
2 4. J u n i und
25. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal VoimittagS um 9 Uhr, in der
dasigen Gerichtekai'zlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, d^ß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcirbielung auch
unter dem SchätzungSwcrthe an den Me»sl-
bietendeu hinlangegcben werde.

Das Schützungsprotokoll, der Grund»
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstuuden eingesehen weiden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am 10teu
Februar 1870.

(895—1) Nr. 1265.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird hiemit bckaunt gemocht:
Es sei über Ansuchen der Maria Olorn

von Gutei'fcld, Bezirk Großlaschitz, gegen
Andreas Kepic von Zirllach wegen auo
dem Urlbeile vom 22. Februar 1865, Zahl
761, schuldiger 97 ft. 4 kr. ö. W. c. 8. «.
in die executive öffentliche Versteigerung
derbem Letzlein gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Michclstttten kud Urb. Nr.
423 vorkommenden Rcalilät, im gerichtlich
hobcnen Schätznngswerlhe von 1964 fl
ö. W., gcwilliget und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbictungs-Tagsatzungcn
auf den

17. M a i ,
2 7. J u n i und
27. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Volmirtags um 9 Uhr, hiergc-
richtö mit dcm Anhange bestimmt Worden,
daß die feilzubietende Realität n»r bei dcr
letzten Feilbietrmg auch unter dem Schäz.
zungbwcrthc an den Äterslbntendcn hintan«
gegebcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxlract und die Licitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn»
lichen Amtssluuden elugesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
17. März 1870.

(914—1) Nr. 1038.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Sapla von Slui ja, durch Herrn Dr. Lozar
von Wippach, gegcn den Nachlaß des Joh.
Lulil von Slurja, rüctsichllich dessen Erbin
Iosefa Lullt, wegen aus dem Vergleiche
vom 4. October 1862, Z. 5303, schuldiger
156 f l . 29 lr. ö. W. c. 8. 0. in tue execu-
live öffentliche Versteigerung der der Lctz-
tern gehörigen Rechte zum Besitze dcr Rea-
litäten, als: des im Grunobuche Herrschaft
Wipftach 8ud Tomo 111, 92,3. 352, auf
ocn verstorbcnen Anton Lulll ocrglwahrten
Ackers v V01WI1 oder ^li, t6iull.m; deS
ebendort 8ud ^ g . 359 auf den Nämlichen
oergcwährlen Aclcrs, richng Gartens I^ii
Iml)1i vsrt uud GestrüppeS I>lg, /utrb^i,
lin gerichtlich erhobenen SchätzungSioerlUc
von 310 fl. ö. W . , gewllliget und zur
Vornahme derselben dlc excculivcn Feil-
bictuugs-Tugsatzuugcn auf den

14. M a i ,
14. J u n i und
15. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlstanzlci nut dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten HMlnelung auch unter
dem Schätzungowerthc an den MeislbleleN'
den hlnlaligcgcben werde.

Das Schätzuugöprototoll, der Grund,
buchsexlract und dlc ^icltationsbedmgmsse
können bei dicsem Gcrichtc in den gewöhu-
lichen AmtostllNden ein^csehcn werden.

K. l. BczirtSgericht Wippach, am 3tcn
März 1870.

( 9 8 5 - 1 ) ' Nr. 1036.

Executive Feilbietung.
Vl'U dem l. t. Bczntögllichte Najjen-

fuß wird hicinit belalint gcmacht:
Es >ci über das Ansuchen dcS Johann

Zidar von Obcr-Dulc gcgen Anton Pooöe
von Hras'jc wegen Enl>chadigul!gsellclint'
Nisse ocs l. t. Krcisgerichies Rudulfswcrth
uom 22. September l868, Z .4^11 , >chul<
diger 50 fi. 0. W. c. 8. 0. in ore executive
öfftl,lllchc Vclslcig^rung dcr dcm ^ctztcrn
gehörigen, »m Grundbuche der Hcrrichuft
Reltenbulg 8ud Urv.-Nr. 122 vultommen-
den, ul»d dcr im Gruridliuchc deS Gutes
Slvur 8ub Rcclf.-Nr. 16 oorlomnnndcn
Hub- uud Berglcalltal, im gerichtlich er-
hodencn Schätzungowcllhc vuu 1403 ft.
ö. W., gewllliget uno zur Vornahme dcr«
jeloen dle drei Fcilblctungs-Tagsatzungen
auf den

13. M a i ,
13. I u u i und
13. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
AmtStanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbretung auch unter dem
Schätzungswerlhc an den Meistbietenden
hlnialigegeben werdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grunb-
buchscftract und die ^icitutlonsbedingnisje
tüuncn bei di>scm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amttzstlindcn eingeschen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
13. März 1870.

(1014—1) Nr. 574.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wtai wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Martin

Pr.stor von Eirkuöe, als Vormund der
Thomas Kimouz'schen Pupillen, gegen
Wiathias Ccrne von Urcita wegen aus dcm
gerichtlichen Vergleiche schuldiger 32 fl.
34 lr. ö, W. c. 8. c. in die executive öffent»
lichc Versteigerung der dem Letztern gehö.
rigcn. im Grundbuche Wagensbera Urb..
Nr. 37 vorkommenden Realität, im gcricht-
lich erhobenen Schützungswerthe von 525 ft.

60 tr. ü. W . , gewilligrt und zur Vo
nähme derselben die FeilbielungS-Tagsaz-
zungen auf den

10. M a i ,
14. J u n i und
14. J u l i 1870,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge»
lichts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilznbietcnoe Realiläl nur bei dcr
letzten Fcilbiclung auch unicr dein Schäz-
zungöwcrlhc an den Meistbiclcndcu hi„tan<
gegeben wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtrnct und die Licitationsbedingnisse
tüinnn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingeschen werden,

K. t. Bezirksgericht M a i , an, 22len
Februar 1870.

(1029-2 ) " Nr?6659.

Executive Feilbietung.
Voil dem k. t. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci iiblr das Ansuchen dcr Flora

Heidendoifer von Gmünd, durch Dr. Karl
Ärcsnik in Pcttau, gegcn Johann Romanii

^von Obcrbcrg Hs.-N^. 1 wegen auö dem
Ullhcilc vom 15. März 1869, Z. 1561,
schuldiger 161 f l . 49 tr. ö. W. c. «. c. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dcm Vctztern gehörigen, im Grundbuche 3,ä
Herrschast Pölland 3ud Tom. I, Fol, 126
vorkommenden Realität sammt An > und
Ziigehoi-, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerlhc von 200 si. ö. W,, gewilliget
und znr Vornahme derselben die drei Fcil-
bietuugö-Tagsatzungen auf den

7. M a i ,
8. J u n i und
2. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um l(1 Uhr, in der
^ GclichtSkanzlei mit dem Anhake bestimmt
wordc»', daß die feilzubietende Rcalilät »m
bei der lehren Fcilbictung a»ch unter dem
SchatzungSwerthe an den Meistbietenden
hint(i»gegebeu werde.

Das Schü!zungsprototl,'ll, der Grund'
bllchscxtract ni'd die VicilationSbcdingnissc

, können bei dicsem Gerichte i» den gewöhn-
lichen Amtsstlmdcn eiilgeschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
10ten December 1869.

(1028—2) Nr. 6618.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Tschcr-

! nembl wird hiemit betau»! gemacht:
^ Es sei über das Ansuchen der Maria
Prcvc von Krainburg, drnch Dr. Prcvc
von KrailU'urg, gegcn Johann Spcchar
von Sabctih H s . - N r . 5 wegen aus dem

j gerichtlichen Vergleiche vom 15, December
1863, Z. 5714, und Cession vom 13ten
December 1864, schuldiger 44 ft. 0. W.
c. 8. 0. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dcm Kctztern gehörigen, im
Grundbuchc kä Herrschaft Pölland 8ud
Tom. V , Hol. 63 , Reclf.-Nr. 427 vor̂
kommenden Realitäten'Hälfte fammt An-
und Zligchör, im genchllich erhobenen
Schätzungowcrthe vou 260 fl. ö. W., gc-
lvilligct und zur Vornähme derselben die
drei geilbietungS-Tagsatzungen auf den

6. M a i ,
4. I u n l und
2. J u l i 1870,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
GcrichlSkanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbietung auch unter dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und dic licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
10. December 1869.

(949—3) Nr. 5219.

Erecutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria

^jril'öek von Vclhe gegen Franz Griccr
von cbcndort wegen aus dcm Vergleiche

vom 14. September 1859, Z 2878, schul«
diger 63 ft. 68 lr. ö. W. c. 8. c. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
iietztern gehörigen, im Grnndbuche dcr
Herrschaft Nassenfuß 8ud Urb. - Nr. 479
und 481 vorkommenden Beigrealiläte»,
im gerichtlich erhobenen Schatzringswerthc
von 960 ft. ö. W., gcwilligtt und zur Vor«
nähme derselbe» die drci Fc!lblcli»,g5tllg-
satzuiigcn auf den

1 l . M a i ,
1 1. I n n i nnd
1 l . J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
AmtSkai'zlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcuden Realitäten
bei dcr letzten Fcilbictung anch unlcr dcm
Schätznngswcrlhc au den Meistbietcndm
hintcxigcgebcn werden.

Das Schätzmigövrotokoll, der Grund«
bnchscxtract und dic Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dc» gewöhn-
lichen Amlöstundcn ciügcschcn werden.

K. t. ÄcziiksMicht Nassenfuß, am 27lci,
December 1869.

(992-3) N^7si477

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der k, k. Finanz»

Procuratur Laibach, uom. dcs hohen AerarS
und GrundentlastungSfondes, gegen Franz
Zapnder von Gorica Nr. 31 wegen an
l- f. Stcnern und GrundentlasinngSgcbiil^
ren schuldiger 75 ft., der auf 16 ft. 83 lr.
ö. W. adjustirten und Weilers erlaufenden
Executionslosten in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm Lctztern gehörigen,
im Grundbnche D.'R.-O.-Commcnda i!ai-
bach 8ud Urb, - Nr. 432 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz'
zunaswerthe von 866 fl. 10 lr. ö. W.,

! acwilligct nnd znr Vornahme derselben drci
' Feilbielungs Tagsatzuugen auf den

14. M a i ,
15. I n n i und
15. J u l i 1870,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, w dcr
GcrichtSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
werden, daß die feilzubictenoe Realität n»r
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund"
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 18te>,
März 1870.

(993—3) Nr. 1276.

Executive Feilbietuug.
Von dem l, k. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. k Finanz-

Procuratur in ttaibach, nom. dcs hohen
Acrars und GrundentlastungSfondcs, gegen
Johann Hribar von Kamenca Nr, 8 wegen
an l. f. Steuern uno Grundcntlastungs-
gebühren schuldiger 59 ft, 50 lr., der auf
14 f l . 79 lr, adjustirlcn und weiter ellau-
fendeu Excculiolistosten in die excclitioe
öffentliche Versteigerung der dem Letzter»!
gehörigen, im Grundbuchc D.-R.O.CoM-
lnenda Laibach 8ud Urb.-Nr. 400 vorloM-
melidcu Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätznngswerlhc von 1435fi. 20lr. ö.W-,
gewilliget und zur Vornahme derselben ore»
Feilbictungs-Tagsatzungen auf den

16. M a i ,
15. Juni und
16. Ju l i 1870,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange bestimm«
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictnna. anch ui'tcr den
Schätzlingswcrthe an den Meistbietenden
hilüangcgcbcn werde. .

Das Schätzungsprotokoll, dcr G" l " °
bnchscxtract und d,c LicitationSbcdlNgM,,
lönucn bei diesem Gerichle in dcn gewoy'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am < " "
März 1870.
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eine Erziehungsanstalt in Trieft
wird

ein Hofmeister.
wclchrr zugleich in den NormalschulczegrnNän:
ben einige Stunden Unterricht zu geben htitte,
gegen frcie Unterkunft und einen Gehalt von
3 400 ft. nesncht.

Anslnnft hcnte noch im Gasthansc ,,z»m
E l e f a n t e n , " Zimmer Nr, :^ , später in bcr
Expedition dieses Blattes.

^930-2) Nr. 722.

Uedertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom f. k. Bezirksgerichte Landstraß wird
bekannt gemacht, daß in der Executions-
fache dcs Michael Kodric von Munkcudorf
gegen Johann Kuhar von Stojanskiuerh
poto. 140 fi. o. 8. o. dic mit dcm Vc«
scheide vom 1, October 1869, Z. 5090,
auf den 9 März l. I . angeordnete dritte
Nealfeilbictungs'Tagsatzung auf den

l 4 . M a i 1 8 7 0
übertragen wordm ist.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am 3ten
März 1870.

(830-3) Nr. 23536.

Erecutive
Realltäten-VersteigenlNss.

Vom l. t. städt. - beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Martin
Gradislar von Großlaschitz die executive
Ve,stcigcrulig der dem Anton Nnilnik von
Vcrh gehörigen, geiichllich anf 1544 si.
20 kr. geschätzten, im Gruudbuchc Aucrs.
Perg gud Ulb.-Nr. 379, Rcctf. Nr 153,
3^om. I, Fol, 75 voikommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungstag»
sahungen, und zwar die erste auf den

18. M a i ,
bie zwcite auf den

2 5 J u n i
Und die dritte auf den

2 7. J u l i 1870 ,
jedesmal Vormiltaas von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslauzlei mit dcm Anhangs
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über den Schätznugswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintau<
gegeben weiden wird.

Dic Licitationsbedingnisse, wornach ins'
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
ber Licilalions-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätznngsprotokoll und dcr
Grundbuchscxtract töuncn in der dicsgc-
l'chtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 9. Jänner 1870.

^ 8 4 6 - 3 ) Nr. 1720?

Executive Feilbietung.
. Von dem t. t. Bezirksgerichte Feisttiz

blrd hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur Laibach, uom. des hohen Ac> are,
Legen Johann Samsa von H.nnb>je Nr. 17
^egen aus dem Rückstandsanswcije vom
^ - M ä r z 1869, Z. 208, schuldigcr 75 fl.
. '2 kl. ü. W. 0.8. c. in die executive öffent-

liche Versteigerung dcr dcm Letztern gchü»
"»en, im Grundbuche der Herrschaft
^ l t m 8ud Urb. «Nr. 21 vorkommenden
Nealität sammt Au- und Zugchor, im
gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrthe von
^ / 0 si. ö. N ^ gcwilliget uud zur Bor-
nahme derselben die FeilbictungsTagsaz-
iungen auf den

13. M a i ,
14. J u n i und
15. J u l i 1 8 7 0 ,

^ ' " ° l Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
dak ».'"'" ^ ' " '̂change bestimmt worden,

«v die feilzubietende Realität nur bei dcr
cyten Fcilbictung auch unter dem Schäz-

a' ngswcrihe an den Meistbietenden hintan
Narben werde.

b » ^ ? ^ Schätznngßftrotololl, der Grund«
uMextract und die Licitationabcdingnissc

lvnucn bei diesem Gerichte in den gewöhn
"yen Amtsstnndcn eingesehen werden.
M ^ ' l - ^czilkegcricht Fcistriz, am 4tcn

(847—3) Nr. 1869.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Fcistriz

>vird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr l.k. Finanz-

P>ocilratul Laibach, iwm. dcs hohen Acrars,
gegcn Andreas Klun von Hagorje Hs,-
^tr. 35 wcgcn aus dem Rückstandsausweise
vom 30. März 1869, Z . 208. schuldiger
78 ft. 9 kr. ö. W. 0. 3. e. in die executive
öffeutlichc Persteigerung dcr dcm Lctztern
gehörigen, im Grundbuche dcr Hcrrschafl
Prem »ud Urb. - Nr. 31 vorkommenden
Realität sammt A n - und Zngehör, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von
1080 f l . ö. W., gcwilligct und zur Vor>
»ahme derselben die Feilbittungs Tagsaz
zungen auf den

1 7. M a i ,
24. J u n i und
19. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
das; die fcilznbielcnde Realität nur bei dcr
letzten Fcilbiclung auch unter dcm Schäz^
zunssswcrlhc an den Meistbietenden hintan-
gegcben werde.

Das Schätzllugsprototoll, der Grund-
buchscxlract u»d die Licilationsbcdinguissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmlSstnndcn cingcsrhcn werden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 11 ten
März ^ 8 7 0 .

1848—3) " Nr. 1870.

Executive Feilbietimg.
Pou dem t. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird Hiernil bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen dcr k t. Finanz-

Procuratur Laibach, uom. dcs hohcn Acrars,
gegen BlaS TomSiö von Baö Nr. 54,
wegen auS dcm Rückslandsauswcisc vom
30. März 1869, H. 208, schuldigcr 56 f l .
ö. W. c. 3. 0. in die executive öfscutlichc
Versteigerung der dem Letzlcrn gehörigen,
im Grundbuche dcr Herrschaft Aoclebcrg
8ul) Ulb. 'Nr. 504 vollommcuden Ncullläl
summt An - und Zugehör, im gerichtlich
cllMcncn Schätzuügewcrlhc von 1510 st.
ö. W. , gewiUiget uno zur Vornahme del-
selben dic Fcllliicl'lngölugsatzungcn auf dcu

17. M a i ,

2 4. J u n i und
19. J u l i 1 8 7 0

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc
richte» mit dem Anhange bestimmt worden,
oaß die feilzubietende Realität nur bel dcr
letzten Fcllbictung auch uuttr dcm Schäz.
zungswcltye au den M.islbktenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzuugsvrotololl, dcr Grund-
buchscxlratt und die Llcllali^ue>bcdi»gu,ssc
können bei dicscm Gcrichlc iu den gcwohi,-
llchcn Amtostundcn eingcsehur wcrdcn.

K. l . Bezirksgericht Fclstriz, am I l i cn
März ^.870.

(851—3) Nr. 1873.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Fostriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr k. l. Finanz-

Procuratur Laibach, uom. l>eS hohen Acrars,
gcgeu Matthäus Slauz von Buö Haus
Nr. 17 wcgcn auS dcm RüctslanbSauswcise
vom 30. Ntärz 1869, Z. 208, schuldigcr
34 fi. 63 kr. ö. W. c 8. 0. in d>c cxccu
live üffl-litliche Versteigerung dcr dcm Letz«
leren gehörige», im Grundbuche der Herr
schafl Adclslicrg >u!, Urb. >Nr. 5 l 0 vor
tumlncndcn 3tcalilät samint An- und Zu-
gchör, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 790 st. ö. W , gewilliget und
zur Vornahme derselben dlc Fcilbiclungs-
Tagsatzungcu auf dcu

20. M a i ,
2 8. J u n i und
2 2. J u l i 1 8 7 0 ,

jcdcsnml Vormittags um 9 Uhr, hicrgc<
richtS mit dcnl Anhange bestimmt woldeu,
daß die fcilznbictendc Realität nur bci dcr
letzten Fcilbietuug auch uittcr dcm Schäz.
zungswcrlhc an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben w^rdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund,
buchscflract uud die Licitatiunsbcdingnisse
könncn bci diesem Gerichte in Ocu gcwöhi^
lichcu Amtsstundcn ciugrschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistliz, am I llcn
März 1870.

we-.yy- Gurort Tobelbad. %^g-
(Eiiw Stunbr non (ßroj.

Saison l .Hai Mm 15.0elober«
Die Vxdwigsqnel le, eisenhaltige Atratotherme von bcr seltenen Temperatur - l - 23" «und

Hrrdi l landHqllr l le mit -^- ̂ 0" l< in Bassins, Doncht' u,!d Nsgenbad, höher erwärmt in Wan-
>>>» M o l t r n a n s t a l t , Fichtenbäder und Traubc,, f>lr (anfangs September)

Die JUi r fmls t r» der Quellen sind: 1. »erveustärkend, belebend nnd zugleich beruh i -
sscnd, daher hellen sie: Schwächrzlislände aller Ärl nnd !i<cranlnssn,!c>, selbst mit großer Ueber-
leizuiig der Nerven. Hysterie, Hypochondrie. Migicml, Schu>inde>, Krämpfe, Conoulslonrn, Veil«,
lan^, allgemeine Entlräftünn., Abortnödisposilion, Geliärnintlersrnliing; 2. den Htoffwechscl
bethätigend, das Gcfäßsysten, f i ä r kcnd , blutbereitcnl», bei Rhenmal^mu«!. Gicht,
scrophein. Magm- niid Darmlatarrhrn. Stuckuilssni dc? Psorlndersystsms, Hanwrrholoal.Leiden,
Vleichsuchl, Blnlarinnth, passiven Vlntflüsscn, chron. Schlriinfliiss,», Wunden, Glschwurrn.

Dir ,̂'llge deS CurorleS in ciiüm reizenden Thale, mi! ausgedehnlcn Üppigen Fichtenwäldern,
l'oinforlable ilnilrlllllsl, ii gnteRrslauranlt!, Cnisaal mit Zeitschriflc!!. Clavier. Spieliische». (lurmufil.
Bälle, Wandelbahn, Kirche, Post, Apolhrle. Bibliolhrt" Äansniann, schone Anlagen, herrliche llmge:
bung. — sind Fuctorrn, deren Snmmc einen sehr heilsninen und zugleich a,,genehmen Aufenthalt uerbilr>,t,

«»«>«».N«^«e«>«« » Dr. v. Kottowitz, Qnar t ic r^Beste l l l lNg an dieselbe. Vroschilre
in allen Buchhandlungen. (75,5-3)

(868-3) Nr, 1974.

Executive Feilbietung.
Von dem s. l. Vcziltsgcrichte Feistriz,

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuche» dcs Herrn

Alexander Lican von Fcislliz gegen Johann
Boslianciö von Smcrje Nr. 3 wegen
schuldiger 152 fi. 79 kr. ö. W. e. 8. 0.
in die executive öffcnllichc Versteigerung
dcr dcm Lctzlcru gchöligen, im Grund-
buche dcs GutcS Ncukoffcl «ud Urb.>
Nr. 23 vortommcndeu Rc.ililät, im g -
richtlich erhobenen SchätzungSwcrthe von
3500 fl. ö. W. gewilligct, uud zur Bor-
nahinc derselben die FeilbictungS.Taasaz-
zungcn auf dcn

3 1 . M a i ,
5. J u l i uud
5. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richlS mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität uur bei
der l.tzlen Fcilbiclung auch unter dcm
SchätzuugSwcilhc an den Mcijlbiclendc»
hlntuligcgcbcn werde.

Das SchatznugSprotoloU, der Grund'
buchörziracl u»b d>c L>cltallo»öbcd>ugn>sse
löiu'.cn bei di(sem Gciichtc in den gewöhn
liche" Amtsstilndeu eingesehen wcldcn.

K. l. BcziitSgclicht Feislriz, am löten
März l870.

(825—3) 3ir. 4944.

Erecutivc
Nealitäten-BersteigelUllg.

Vom k. l. städt.°dcleg. Beziilsgerichlc
in Lalbach wild bekannt gemacht:

Es sei ubcr Ansuche» dei k. f. Fin^nz-
Procuialur in Laibach die executive Vcrslli-
gcrung dcr dcm Aulon iiaui.c von Vclblcue
gchöligcn, gcllchllich auf 1033 fi. 20 kr.
geschützten, Einl. »Nr. 309 ilä Sonucgg
oortommcnden Rcalllat pot. 110 fl. 16 tr.
bewilliget, und hnzu drcl FcilbielungSlag
satzungcn, und zwar die clslc auf ten

30. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dritte auf dcu

3. August 1870 ,
jedesmal Bormillugö von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amlötanzlci mit dcm Anhange
angeordnet woldcu, daß die Pfandreulilal
tic» dcr ersten und zwnleu Fcill'ietuug imr
um oder über den Schätzungswert!), lci
der drillen abcr auch unter ocmjelben hint«
angegeben wcrdcn wird.

Dic LicitatiuilS'Bl'dingliissc, wornach
luöbcsoudcrc jcdcr Licitant vor gcmachttm
Anbote ein 10pcrc. Badium zu Hände»
dcr Licilalionocommissk'i, zu erlegen hat,
sowie »aS Schätznl'gsprototoll uud der
Grundbuchseftract können in dcr dieelgc«
richlllchcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. März 1870.

(845-3) Nr. 1719.

Creeutive Feilbietullq.
Bon dein k. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcr k. k. Fimmz-

Procuratnl Lail'llch, uom. dcs hohcn Acrars,
gc^cu Michael und Uisula ^cllc von Za-
qorjc Nr. 68 wegen aus dem Rückstands,
auawcisc vom 30. März 1869. Z. 208,
schuldiger 54 fl. 20 kr. 0.8. 0. in die ereru'

tive öffentliche Versteigerung der den Letz«
tcreu gchöiigcn, im Grundbuche dcr Herr-
schaft Prcm «ul> Urb.-Nr. 17 voilommen-
den Realität fammt An» und Zugehör,
im gerichtlich erhobenen Schühlingewerthe
von 2900 f l . ö. W , gewiUiaet und zur
Vornahme derselben die Feilbietungs-Tag-
satzungen auf dcn

1 3. M a i ,
14. J u n i und
15. J u l i 1 8 7 0 ,

j'desmal Vormittags um 9 Uhr, hieran
griichts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität »ur bei der
letzten Fcilvie<una, auch unter t>sin Schäz»
zungswerthc an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzu»gspro!ololl, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbebinguisse
lonulN bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstlindcn ringeslhen welken.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 4ten
Mä,z 1870.

(878 -3 ) Nr. 261.

NeassuminlNst
dritter exce. Fcilbietung.

Es wild bilannl urgeben:
Es sei übe, Ansuchen der Frau Fran,

zislli Htilavc von Cirtmc die mil Bcjch.io
nom 2. Ju l i 1^67, Z. 4256 , auf den
22. November 1867 unueoldnete, ul>er mit
dem <A<such! ä« pi-268.16. November 1>j67,
Z. 7784, slstl,lc diille executive Feilbie«
lului der dcm Mar la Pleenil gebörlgen
Realität 8ud Nlc l f -Nr .514/7 26 Gruüd-
buch Loilsch wegen schuldiger 50 ft. 17 kr.
i-ßäLLuwknäo auf den

14. M a i 1 8 7 0

mit dem vorigen Anhange angeordnet wor-
den.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 6ten
F,br»ar 1K70

(850—3) Nr. 1872.

Executive Hcilbictung.
Von ^enl l. l. BezirlSaerichte Feislriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Ee sei über das Ansuchen der k. l. Finanz«

Pi ocliratur Laibach, 110111. des hohe» Aerars,
qegcl! Andreas Novak von Grafcnbrunn
Nr. 7 wencn aus dcm Riickstandsauswcife
vom 30. März 1869, Z. 208, schuldiger
123 fi. 89 kr d .W. «.8.0. in die execu<
tivc öffculliche Velsteigerung der den, Letz«
lern gehörigen, im Grundbuche d<>l Herr-
schaft Adclsbcrg »ub Urb. < Nr. 405 vor-
kommenden Realität sammt An < und Zu-
gchör, im gcrickllich crhobcncn Schätzi,»aS-
wcrlhc von 205>0 fi. ö. W., acwiUlget und
^lir Vornahme derselben die Feill'i 'lungl!-
Tagsatzuugen auf den

17. M a i ,

2 4. J u n i und
19. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrge-
lichts mit dcm Anhange bestimmt worden,
dliß die fcilzul'ielcnbc Realität nur bci der
lctzlc» Feilbictung auch unter dcm Schaz»
znngswerlhe an den Meistbietenden hiutan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
l'uchsrxlract und die Licitativllsbediugnisse
lönucn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtösttmden eingesehen werden
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Freiwillige Licitation.
Am alten M a r k t e , H a u s - N r »55

im 3. Stocke, glisssiisnls (Klcmeiis'schcs Hlln<>),
findet d c n ! i . M a i 1t>?0 eine Licitatio»
von vcsschi!'de»cil EinriclitllNstssti>ckel>, 5li>-
chcngcschirr:c. statt, wclche an den Allcistbietcn-
den hiutangeqebcn werden. (1038)

Licitalmn.
Am neuen M a r k t im Obresa-

schen Hause N r . «7H im 2. Stock
werden morgen den 3. M a i um 9 Uhr
Früh und Nachmittags 3 Uhr verschiedene
Einrichtungsstücke, als: Garni tur
Tische. Kasten :c. im Licitationswcgc
verkauft. (1037)

öicitations Anzeige.
I n der Stadt W ^ c l b l n ' g »vivo daö. a»

der Ncichsstraße gelŝ cue Hans iltr, 6 mit neun
Zimmern, einem Geniulbe und Stallungen, ncbst
den dazugehörigen Acckeru, Wiesen uudWaldnn-
gen anö freier Hand im Licilationswege ver-
äußert. P. T. Kanflnstige können die Bcdina,-
nisse bei der Eigenthümcrin in Wcixelbnra. Hanö-
Nr 6 einsehen,' nnd sind auf den I « . M a i . l . I .
zur Licitation eiugeladeil. (lj?4—2)

Ein Clavier
ist wegen Abreise sogleich z» verkauftn.

Nälicres Sftitalgasse Nr, 277, I. Stock.
täglich von 11 bis 12 Uhr Vormittags.

(1030—2)

Enaländer's zahnärztliche Atelier I
ist von 9 bis 12 und 3 bis 5 Uhr offen. (<9«-5)

i Von natürlichem

j Friedrichshaller Bitterwasser
j ist iu allen xWiiieralwass<'r-IIaii(llun»'eii und Apotlieken frische Füllung
\ zu haben.

\ FriedrichshaH bei Hildburghausen. (550—3)

I Die Bnmnen-Direction C« Oppel & Co.

Whmllschinen-/lllllik5lllllcl
aller Tystrmc fi,r Schneider, Schuhmacher nnd Familie,! z»
bedeutend heralî eschtru Preisen unter vollständiger Garantie,
Handmaschiiien von 25 bis 50 f l . aufwärts.

Illllslrnte Prrislilätter auf Vcrlanaeu franco und gratis

11. ISollmaiiii
(597-8) in Wien.

Rothenthurmstrasze Nr. 31 uud Mariahilfersirafze Nr, 91.

Größtes Lager aller Sorten Nähmaschinen.
Asrcnten werden sresuclit.

Zahnarzt Med. Dr. Tänzer,
Docent an der GraM NniverjM, !

wohnt hier H o t e l G l e f a u t , Zimmer-Nr. ii0 und 2 1 , und z
W ^ o r d i n i r t t ä g l i c h von 8 Uhr Früh bis !
5 Uhr Abends. "WU (754—17) '

D ^ - Der Auftnthalt mujjtc vis 7. M a i d. I . verlängert
werden. !

Wichtig für Damen.
Ich beehre mich, die elegante Damenwelt bei meiner soeben erfolgten Rüc

knnft aus W i e n nun Vesnchc meiner

Damen-Putzwaaren-
Itfiederlage

lMichst einzuladen. Alles was in Damen- , M ä d c h e n - , Her ren - nnd Kna-
ben - H t rohh i i t en , Damen - Seiden - V t a n t i l l s , als auch P a l e t o t s und
Jacken die Mode nnd feiner Geschmack in Wien ersonnen, ist in reicher Auswahl
bci mir zn sehen.

I n der Ueberzcngnna,, daß alles Gesehene sich selbst am besten empfehle« wird,
:rspare ich jede weitere Anftreisuna.

A. jr. Fischer.
(103Z—2) Kundschaftsplatz Nr. 222.

Die

Laibacher Gewerbebank
übernimmt <*H<I(T i l l l u i l f e i l l l e l{(< l ini l l l i ; ,

(Conto Corrent) und vergütet bis auf Widerruf:

bei Stägiger Iiündigung 4%

99 0 0 „ „ 5 % (2783-15)

Die Direction.

I n Grubenbrunn
(Oberschischka) (1011-3)

sind von >. V t a i an mehrere

Wohnungen
mit oder ohne Möbel zu vermiethen.

Ä Nur die Menge bringt's! L

^ ??Wo?? ^
ÄÜVdnr bei WitteüL
H Best vegulirte ss

^ ?iuv ^MG fl. ll.90 Z M ^ L
^ Eine (5hi„asilber Taschenuhr. s>
^ Nur^WLfl .H.5t»jM^ ^
^ Eiur Talmigolduhr. ^
^ Nur ^MK st- <» "lid 9 z M - 0
^Cine feine Tavonettenlir, Talmigold^
^ (mitDoppeldcckcl.» ^
^ Nur ̂ WW ss. l<».30 HM^ 51
m Eine englische lsyliuderuhr mit Kry-^
^ staUglas. ^
^ Nur "Mz fl. l4 und l« zM^ s
<u Eiur cuqlischc P r i nce of Thales N«- l -
^! Nl0Ntoir-Uhv, stärtstcn Kalilirrö u»d sciu- s
^st tu Kristallssläscrli iu cchtcm, gcdicgcucn,-
^ Talmigold, l,
^ Nur ^WG fl. 1-H<» H M " l
^ Eine feinste «pariser Bro»ce2^andulir. >
V N»r̂ WW fi. 2 M ^ ^
^PariserNroucellhren feinerer Aus-
^ führuliq mit Wecker. ^
ŝ  Nur ^MZ 2i1 kr, zM^ l,
^ Tonneuuhren mit ksmpak, Tascheu ^
sU format. ^
s(j Al le Uhren sind licsl ressnllrt. !̂
61 Nnr ^WlU 10 kr, z M ^ s
^eiu GcncraluhrschlNssel, für j>,'de Uhr passnid.̂
U Nur ^WW 80 kr. und l fi. DG^ l,
<̂  Echte ^almissold-Nlirkcttell. s
ĉ  Nur "WW fl, l.<i0 ^ M ^ ^
ŝ  Tieŝ >bcu lailst, ueuttiancr Fa^on ^
l^Nur ^WK 50, <i0 f^ und l fl, j M " s
^ Ringe in Talmigolt». ^

ZNnr bei W i t t e
Ä »n Wien, ^
V ^ Kärntuelstraße Nr. 59. (728-6) s
( 5 2 ^ 5 ) ä 3 2 ^ 2 3 ? > <?-> <i—, 5—> « ^ <—-, ̂ > <---^

Das Kaiser Franz - Josephs - Bad
l Naturwarme Bäder

von
^ 26'/, bis c<0" l<.

an der Eisenbahnstation

MARKT TÜFFER.
z Post- , Telcssraphen- «
^ und leisenbahnstatio« ;

! Diese Eur- und Vade-Anstalt ist mit allem Comfort ausgestattet und hctt sowohl allgemeine als Scparatbad-, Douche- uud Spnh^
bäder. Die Heilquelle, bclaunllich die wärmste und milchtissstc Therme in Slciennalk, hat eine Temperatur uou 31° N, und ist den Quellen des
Wi ldbades Gastein analog. Ihre Wirknnc,rn sind auflösend - stärkend, besonder« heilkräftig in allen Nerven- und Schwächelranlhciteu, ^ '
gichlischcu uud rheumatischen Leiden, in Lähmungen, Blasen- und Fraueulranlheileil (unterdrückte Mcnstrnaton, lranlhafte Ausflüsse, Krämpie,

, Stockungeu im Uteriusystcm le.)
I Zur Aufnahme der CuraMc stehen lheilö in der Anstalt, theils in Ncbenssebtlndcn nnb im nahen Marlte gegen 200 Zimmer bereit-
Auch filr Sommer-Parteien ist dnrch eine <;r°ße Auswahl billiger Wohnungen, durch Errichtung kalter Flußbäder ,c. reichlich gesorgt. Wettere

, Aubkunft ertheilt die Direcliou deS K. Frauz^Ioscphs-Vlldcs zu Tllffcr. (943-2)

Locomobile und Dampfdreschmaschinen,
Säemaschinen fü r D r i l l und Brei tsaat ,

Göppel-Dreschmaschinen, Putznlühlen, Heurechen, Heuwender, Gggen,
Pflüge, Maisrebler auf Hand-, Göppel- und Dampfbetrieb,

Gras- und Vetteide-Milhmlllchinen
und alle sonstigen Ackerbaumaschinen sind in aroßer Auswahl vorra'thiq in

Clayton & Shuttleworth's
L«ndwii!hsch«st«°M»schi«nftbn!> i« W i n , z

(500—5) L a n d s t r a ß e , z iöwenstaf fe 4 4 . !
Illustrirte Kataloge, Preise und Beschreibungen der verschiedenen Maschinen enthaltend, werden ^

gratis und portofrei über Verlangen zugesendet. ^

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Vamberg in Laibach.


